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Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 

wünsche ich eine stille, Heilige Nacht, ein 

gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 

und alles Gute im neuen Jahr. 
 

Or t s v o r s t e h e r  

Marku s Hauck  

 

Kinder sammeln - für Kinder in Not! 

 
Macht alle mit bei  

den Sternsingern!!! 
 

Bald ist es wieder soweit, 
Willi war nochmal für die Sternsinger unterwegs! 
 

Dieses Jahr unter dem Motto: 

„Frieden! - Im Libanon und weltweit!“ 

Willi hat die Kinder und ihre Not im Libanon kennen gelernt, und uns auch dieses Jahr 

einen Film mitgebracht. Wenn ihr neugierig seid, diese Aktion unterstützen wollt, dann 

kommt zu unserem Kino-Treffen am Freitag, 3. Januar 2020, um 16 Uhr zum Film an-

schauen. (Unterkirche, Blumenstr. 7). Bringt interessierte Eltern, Geschwister, Freunde - 

den ganzen Sportverein mit, egal welcher Religionszugehörigkeit, damit wir auch gleich die 

Gruppen einteilen können.  

Am Samstag, 4. Januar 2020 um 9.30 Uhr starten wir dann zur Sternsingeraktion. 

Natürlich werdet ihr auch traditionsgemäß mit Spaghetti Bolognese, Salat und einer 

Nachspeise versorgt. Bitte meldet euch zur besseren Planung an. Gerne auch schon als 

Gruppe.  

(min. 1 Begleitperson, 1 Sternträger, 3 Könige) 

Das Organisationsteam freut sich schon auf euch. 

Für Rückfragen und Anmeldung: 

Sonja Klein-Link / 0160-74 555 93 / Mail: sonjaklein-link@t-online.de 
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Frohe Weihnachten 

und viel Glück 

im neuen Jahr 

wünscht  

das Team der 
Zahnarztpraxis  

Christine Lechner-Schach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Peter Brengel 
Bauunternehmung 

 
 

 

 

 

Termine der AWO Hassel 
Ort:  AW-Begegnungsstätte „Altes Wasserwerk“ 

Do., 19.12.: Kaffeenachmittag 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Die Arbeiterwohlfahrt Hassel 

wünscht ihren Mitgliedern und allen 

Bürgern von Hassel frohe 

Weihnachten und ein glückliches 

neues Jahr 
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Lebendiger Adventskalender 
 

Lebendiger Adventskalender an Heiligabend 

HASSEL .  Am 24. Dezember 

wird das letzte Türchen des 

Adventskalenders um 11.00 

Uhr im Rathaus Hassel als 

ökumenischer „lebendiger Ad-

ventskalender“ geöffnet. 
 

 
 

Wir bedanken uns 

bei unseren 

Inserenten und 

Lesern für das uns 

entgegengebrachte 

Vertrauen und 

wünschen allen ein 

frohes Weihnachts- 

fest und für das Jahr 2020 

Gesundheit, Glück und 

Zufriedenheit. 

Das Team vom  

Dengmerter Heimatverlag 

Die nächste Ausgabe vom 

Hasseler Blädche 
erscheint am 16. Januar 2020. 
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Wir bedanken uns für das uns entgegen- 
gebrachte Vertrauen und wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück 
im neuen Jahr. 

ACS Auto Commerce St. Ingbert GmbH 
Im Gewerbegebiet 2, 66386 IGB-Hassel 

Tel.: 06894/92 98 930 
Fax: 06894/92 98 940 
e-mail:  info@acs-igb.de 

 

Öffnungszeiten des Rathauses 

ST. INGBERT .  Das Rathaus in St. Ingbert sowie 

sämtliche Außenstellen wie Stadtbücherei und Volks-

hochschule bleiben ab Dienstag, 24. Dezember, bis 

einschließlich Mittwoch, 1. Januar 2020, geschlossen. 

Der Wertstoffhof und Kompostieranlage sind bereits 

ab dem 23. Dezember geschlossen. Ab Donnerstag, 

2. Januar 2020, gelten wieder die üblichen Öffnungs-

zeiten. 

Beurkundung von Sterbefällen 
Das Standesamt ist am Freitag, 27. Dezember, 

und Montag, 30. Dezember, jeweils von 9 bis 11 Uhr, 

ausschließlich zur Beurkundung von Sterbefällen 

unter der  06894/13-104 zu erreichen. Ein Sterbe-

fall kann vorab per Fax unter 06894/13-105 angezeigt 

werden. 

Vergabe von Bestattungsterminen 
Ein Notdienst zur Vergabe von Bestattungstermi-

nen steht am Freitag, 27. Dezember und Montag, 

30. Dezember, jeweils von 9 bis 11 Uhr, unter  

06894/13-304 zur Verfügung. 
 
 

 

 

 

 

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 15 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail info@DHVwirth.de,   www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 

geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 

wieder. 

Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-

genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-

zeigenpreisliste Nr. 8 vom 1.11.2016. Bei Nichtliefe-

rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

Redaktionsschluss für die 

Ausgabe 443 

Mittwoch, 8.1.2020! 

 

Wir wünschen unseren 

Kunden ein frohes 

Weihnachtsfest  

und ein gutes 

neues Jahr! 

 
Haardesign am Markt 

Gabi Kapp & Heidi Ringwald 

 

Ein frohes 

Weihnachtsfest 

und viel Glück 

im neuen Jahr 

wünscht das 

Team der 

Rats-Apotheke Hassel 
 

 

Das Jahr neigt sich dem 

Ende zu. Wir wollen dies 

zum Anlass nehmen,  

uns für das entgegen- 

gebrachte Vertrauen zu 

bedanken und wünschen 

allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und  

ein gutes neues Jahr. 

Metzgerei 

Dietmar Mallick 
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Achtung, Rutschgefahr 
 

Das müssen Eigentümer bei Schneefall 

und Glätte beachten 

Der Winter ist da: Mit dem 

ersten Schnee und glatten 

Straßen steigt die Rutsch-

gefahr auch vor der eigenen 

Haustür. Für Wohneigentü-

mer bringt die kalte Jahres-

zeit besondere Pflichten mit 

sich: Sie sind dafür verant-

wortlich, dass Passanten die 

Wege vor ihrer Immobilie 

unbeschadet nutzen können. 

Ein frohes  

Weihnachtsfest 

und viel Glück im  

neuen Jahr wünscht 

das Team vom 

Obst- und Gemüsehandel 

Alexander Riede 
Am 21.12. ist geöffnet und am 28.12. geschlossen! 

 

Der Obst- & Gartenbauverein 

Hassel e.V. wünscht seinen 

Mitgliedern und allen 

Bürgern von 

Hassel frohe 

Weihnachten und 

ein glückliches neues Jahr 

Frohe Weihnachten 
und ein 
glückliches 
neues Jahr 

wünscht  

Physiotherapie 

Thomas Reber 

Frohe Weihnachten 
 

 

und ein glückliches 

neues Jahr wünscht 
 
 

Gesangverein 
1881 Hassel e. V. 
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Frohe 
Weihnachtstage 
und für das neue 

Jahr beste 
Gesundheit und 

Zufriedenheit wünscht 

 Praxis für Krankengymnastik, Man. 
Lymphdrainage und Massagen 

Wolfgang Baldauf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Polizei  ..........................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle ..........  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  ...........  06894/108-0 

Gift-Notruf  .....................................  06841/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft)  ....  06894/9552-400 
 

 

 
 

Den Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der 
bundeseinheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum 
nächsten Wochentag, Mo, Di, Do von 18.00 Uhr bis 

8.00 Uhr, Mi von 13.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Fr von 13.00 

Uhr bis Mo 8.00 Uhr, samstags, sonntags und an Feier-

tagen (bis zum nächsten Wochentag) rund um die Uhr. 

Augenarzt 

Sa./So., 21./22.12.: Matthias Koch, Ottweiler 

Wilhelm-Heinrich-Straße 39, 

 06824/2827 

Di., 24.12.2019: Dr. Simone Scholz, 

Neunkirchen, Wilhelmstraße 6, 

  06821/26636 

Mi., 25.12.2019: Augenzentrum Homburg, 

Talstraße 26,  06841/5033 

Do., 26.12.2019: Dr. Joachim Kessler, Homburg, 

Talstraße 7,  06841/2345 

Sa./So., 28./29.12. + Gem. Praxis Dres. Knaflic 

Mi., 01.01.2020: St. Ingbert, Rickertstraße 19 

   06894/37700 

Di., 31.12.2019: Dr. Ingo Meurer, Dudweiler 
 Trierer Str. 12,  06897/75075 

HNO-Arzt 
Den Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der 
bundeseinheitlichen Rufnummer:  116 117 

Zahnarzt 
Alle Notdiensttermine können ab sofort auch im Internet 

unter  www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der niedergelassenen Kinder- + Jugendärzte 

 Marienhausklinik NK-Kohlhof 

  06821/3632002 
 

 
 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 

entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 
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Frohe Weihnachten 
und ein glückliches 

neues Jahr 
wünscht 

 

HEINRICH Immobilien 
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 

Alte Bahnhofstraße  2,  66386 St. Ingbert 

Tel. 06894/9748208 oder 0176/24097075 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 

um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr.  

Sa./So., 21./22.12.: Tierärztin Dr. von Rauchhaupt, 

Homburg Karlstraße 1,  
   06841/58 57 

Mi./Do., 25./26.12.: Tierarzt Scholz, St. Ingbert 

 Oststraße 74,   06894/895050 

Sa./So., 28./29.12.: Tierärzte Dr. Götz, Im Teich 1, 

 Kirkel   06841/8 93 96 

Mi., 01.01.2020 + Tierarzt Scholz, St. Ingbert 

Sa./So., 11./12.01.: Oststraße 74,   06894/895050 

Sa./So., 04./05.01.: Tierärztin Dr. Stock, 

Hassel, Rittershofstraße 64,  

   06894/94 91 94 0 
 

 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 
Uhr und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 21.12.: Sebastian-Apotheke, Blieskastel,  

 Bliesgaustraße 21 a,    06842/51430 

So., 22.12.: Florian-Apotheke, Oberwürzbach, 

Hauptstraße 119,   06894/966322 

Mi., 25.12.: Gambrinus-Apotheke, St. Ingbert, 

Poststraße 1,   06894/3386 

Do., 26.12.: Rats-Apotheke, St. Ingbert, 

 Kaiserstraße 37,   06894/4940 

Sa., 28.12.: Johannis-Apotheke, Rohrbach 

 Obere Kaiserstr. 113,  06894/53500 

So., 29.12.: Markt-Apotheke, St. Ingbert, 

Rickertstraße 42,   06894/4405 

Mi., 01.01.: Luitpold-Apotheke, St. Ingbert 

 Kaiserstraße 15,   06894/3 55 22 

Sa., 04.01.: Rosen-Apotheke, St. Ingbert, 

Rickertstraße 17,   06894/4993 

So., 05.01.: Sebastian-Apotheke, Blieskastel,  

 Bliesgaustraße 21 a,    06842/51430 

Sa., 11.01.: Adler-Apotheke, St. Ingbert 

 Kaiserstraße 92,   06894/22 32 

So., 12.01.: Johannis-Apotheke 

 Rohrbach, Obere Kaiserstraße 113,  

   06894/53500 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PETER BRENGEL 
Maurer- und Betonbauermeister 

Öffentlich von der Handwerkskammer 
bestellter und vereidigter Sachverständiger 

St. Ingbert-Hassel, Auf der Heide 37 

brengel-baugutachter@t-online.de 

Wir bedanken uns ganz herzlich 

bei unseren Kunden für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen allen Hasselern ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr 2020. 

Ihr Team vom 

Hasseler Gold- und Silberankauf 
Hassel, Im Stockland 13 

  06894/1664013        0157-82217315 

Danke 

allen, die unserer lieben Frau, Mutter, 

Oma und Uroma 

Hannelore Müller 

geb. Rose 

im Leben Achtung und Freundschaft 

schenkten und jetzt mit uns Abschied 

nahmen, sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten. 

Otto Müller und Familie 



Hasseler Blädche  -  Nr. 442 9 

 

 

Frohe Weihnachten 

und ein glückliches  

neues Jahr  

wünscht der 

Karnevalclub Hassel 

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr 

wünscht 

Lotto, Toto 
Tabak, Presse, 
Schreibwaren 

Katja Berger 
Marktplatz 4 

66386 St. Ingbert-Hassel 

 

Ein schönes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr 

wünscht  

Ihre Fußpflegerin 

Rosemarie Hanus 
 06894/9490591 
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jeden Mittwoch: 

12 - 14.30 Uhr: Mittagstisch 60+ Anmeldung:  5609 
 

25.12. bis 1.1.2020 Weihnachtspause 
 

08.01.: Seelachsfiletschnitte mit Senfsoße, 
Kartoffeln, Gemüse 

15.01.: Hackfleischsoße, Nudeln, Salat 

Sonntag,  22. Dezember 2019: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. Irena Weber 

Dienstag,  24. Dezember 2019:  Heiligabend 
15.30 Uhr: Familiengottesdienst, Pfrin. I. Weber 
18.00 Uhr: Christvesper, Pfrin. Irena Weber 

Dienstag,  25. Dezember 2019:  1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, musi-

kalisch mitgestaltet vom Kirchen-
chor, Pfrin. Irena Weber 

Sonntag,  29. Dezember 2019: 
10.00 Uhr:  Gottesdienst, Pfrin. Irena Weber 

Dienstag,  31. Dezember 2019:   Silvester 

17.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. Irena Weber 

Sonntag,  5. und 12. Januar 2020: 
10.00 Uhr:  Gottesdienst, Dr. Frings 

 

 

Schnuppertag bei  
 

HASSEL.  Am 4. Januar 2020 bietet Stefanie Kauf-
mann von 10 bis 17 Uhr einen Schnuppertag in 
ihrem Kurs- und Workshopraum in der Linden-
straße 6 an. Hier hat jeder die Möglichkeit, einen 
Einblick in das umfangreiche Kurs- und Work-
shopangebot zu erhalten. Wer Lust zum Mitma-
chen hat, kommt bitte wenn möglich in bequemer 
Kleidung oder Sportkleidung. Das Angebot ist 
kostenfrei. Lediglich bei der Herstellung von 
Naturkosmetik entstehen Materialkosten von 2,50 
€ pro Teilnehmer. Die Schnupperkurse verteilen 
sich wie folgt: 
10.00 – ca. 11.00 Uhr: Gesundheitssport Fit & 

Vital für Erwachsene 
11.30 – ca. 12.30 Uhr: Traumzeit – Entspannung 

für Kinder ab 8 Jahren 
14.00 – 14.45 Uhr: Naturkosmetik – Herstellen 

von Ringelblumensalbe und Lippenpflegestif-

ten für Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene 
15.30 – 17.00 Uhr: Autogenes Training und Pro-

gressive Muskelentspannung für Erwachsene 
Weitere Informationen erhalten Sie unter   
06894/9662512 oder www.vitaliaplus-hassel.de. 

  

Prot. Kirchengemeinde  
 Hassel   
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Katholisches Pfarramt 

Herz-Jesu 
 

Samstag,  21. Dezember 2019: 
16.30 Uhr: Beichtgelegenheit 

17.30 Uhr: Vorabendmesse, die St. Georgspfad-

finder Hassel bringen das Friedens-

licht aus Bethlehem, das sie am 3. 

Advent in Speyer empfangen haben 

nach Hassel und verteilen dieses in 

der Vorabendmesse 
 

 

Katholischer Kirchenchor Herz-Jesu Hassel 
 

Cäcilienfeier 2019 
HASSEL .  Am Vorabend zum Christkönigsonntag 
feierte der Katholische Kirchenchor sein traditio-
nelles Cäcilienfest. Nach dem Gottesdienst, den 
man musikalisch mitgestaltete, begab man sich zur 
weltlichen Feier ins Pfarrheim. Dort begrüßte der 
erste Vorsitzende des Chores, Manfred Bauer, die 
Sängerinnen und Sänger und deren Partner, sowie 
den Präses Pfarrer Alexander Klein. In einer kur-
zen Rede hielt der Vorsitzende Rückschau, erin-
nerte an die Auftritte und Feste der Chorfamilie 
und verwies darauf, dass im Jahr 2020 ein beson-
deres Jubiläum anstehe. Der Kirchenchor Herz 
Jesu Hassel feiert sein 100-jähriges Bestehen. 

Im Anschluss wurden Manfred Abel und Wer-
ner Glunz für 50-jährige aktive Sängertätigkeit und 
Gisela Steißlinger für nunmehr 65-jährige Sänger-
tätigkeit geehrt. Aus den Händen von Pfarrer Klein, 
der großes Lob und großen Dank aussprach und 
auch die Glückwünsche des Bischofs verlas, nah-

men die Jubilare ihre Urkunden entgegen. Der 
Vorsitzende Manfred Bauer gratulierte und über-
reichte im Namen des Chores ein Präsent. Nach 
dem gemeinsamen Abendessen wurden Aufnah-
men von Aktivitäten des Chores aus dem Bilder-
archiv von Manfred Abel gezeigt. In geselliger 
Runde verbrachte man anschließend noch gemüt-
liche Stunden. Antonia Koch / Foto: Stefan Koch 

Pfarrer Alexander Klein überreichte, im Beisein von 

Manfred Bauer und der Chorleiterin Annabelle Vinçon, 

die Urkunden an Gisela Steißlinger, Manfred Abel und 

Werner Glunz. 
 

Wir wünschen ein Frohes Fest und viel Glück im Neuen Jahr! 
Wieder ist ein Jahr vorbei, und wenn wir auf 2019 zurückblicken, dann haben wir gemeinsam sicherlich 

viel erreicht. Zugleich liegen Herausforderungen vor uns, die wir ebenfalls gemeinsam mit Ihnen im 

neuen Jahr mit frischem Elan angehen wollen. 

Vielleicht finden Sie im Kreise Ihrer Familie ja etwas Ruhe, um zu entspannen und auch, um Pläne für 

2020 zu schmieden. Für uns von der Familien-Partei heißt dies immer auch, für die nächsten Gene-

rationen, deren Zukunft wir in unseren Händen halten, mitzuplanen. Wir können sicherlich nicht allein 

die Welt retten, aber als kleines Mosaiksteinchen des Ganzen schon damit anfangen. Ob SUV oder 

Elektro, Braunkohle oder Solar, Ein- oder Mehrweg, Glas oder Plastik liegt ganz bei uns. Und ob wir 

unser Geld an Silvester verbrennen und den Müll dann auf der Straße liegen lassen, oder es doch für 

einen guten Zweck und nachhaltig verwenden, haben wir sprichwörtlich selbst in der Hand. Ge-

legenheiten zum Anfangen gibt es genug, verpassen wir sie nicht. Lassen wir uns und unseren Kindern 

noch ein Stück vom Kuchen übrig. Vielleicht ist weniger Konsum ja doch irgendwie mehr wert, und 

manches wertvoll, was sonst viel zu schnell in einer der Tonne landet, von Nahrungsmitteln bis hin zu 

Kleidern. Und vielleicht ist das Wertvollste von allen Dingen ja gar kein Ding, es ist Zeit, die Zeit, die wir 

in diesen Tagen gemeinsam mit unserer Familie verbringen können.  

Wir wünschen daher allen Hasseler♥innen und ihren Familien genau das. Eine gute Zeit, ein frohes 

Fest, alles Gute für 2020 und viel Glück. 

 

Claus Jacob 
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Frohe Weihnachten 

und ein glückliches 

neues Jahr wünscht 

der 

Kneippverein Hassel e.V.  

 

Neujahrsempfang der CDU 
HASSEL, 05.01.2020 .  Der CDU-Ortsverband Has-
sel lädt ein zu seinem Neujahrsempfang am Sonn-
tag, dem 5. Januar, um 11.00 Uhr in die AWO-
Begegnungsstätte im Stockland. Nach der Begrü-
ßung durch Dr. Michael Rinck werden der Ober-
bürgermeister Professor Dr. Ulli Meyer und Orts-
vorsteher Markus Hauck das vergangene Jahr Re-
vue passieren lassen, über Ziele und Zukunfts-
perspektiven für Hassel informieren und Fragen 
der Bürgerinnen und Bürger beantworten. - cst - 

 
 

 

 

 

 
 

Wir danken unseren 
Kunden für das uns 
entgegengebrachte 

Vertrauen und 
wünschen ihnen und ihren Familien 
ein schönes Weihnachtsfest und ein 

gutes neues Jahr. 

Dieter Dressler GmbH 
Gips und Verputz 

. 

Frohe Weihnachtstage 

und für das neue Jahr 

beste Gesundheit und 

Zufriedenheit 

wünschen die 
Wander- & Naturfreunde 

Hassel e. V. 
 

Die Schopphübelhütte ist vom 
11.12. bis 1.1.2020 geschlossen. 

www.wanderverein-hassel.de 
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Brandschutztipps zur Weihnachtszeit 

Advent, Advent, die Wohnung brennt ... 
 

Ausgetrocknete Adventsgestecke und Tannenbäume 

mit "echten" Kerzen sind in der Weihnachtszeit häufig 

Verursacher von Wohnungsbränden. Im schlimmsten 

Fall sind neben den hohen Sachschäden auch Verletzte 

und Tote die Folgen. Vom ersten Entzünden der Tan-
nennadeln bis zum lichterlohen Brennen des Gesteckes 

oder des Baumes vergehen nur wenige Sekunden. Eine 

trockene Tanne verbrennt so schlagartig, dass Löschver-

suche oft vergeblich bleiben. 

Hier einige Sicherheitstipps für eine unbeschwerte 

Advents- und Weihnachtszeit: 

• Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen. 

Auch nicht "nur mal kurzfristig" in das benach-
barte Zimmer gehen. 

• Achtung: Vor dem Verlassen des Raumes immer 

Kerzen löschen. Besondere Vorsicht gilt, wenn 

Kinder oder Haustiere dabei sind. Sie könnten 

durch Unachtsamkeit einen Brand auslösen oder 

sich schwer verbrennen. 

• Niedergebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln. 

Kerzen rechtzeitig wechseln, damit sie nicht die 

leicht entflammbaren Materialien wie Tannen-

nadeln oder Schleifen in Brand setzen können. 

Sehr empfehlenswert sind Sicherheitskerzen, denn 

die gehen zum Ende hin von selbst aus. 

• Ausreichenden Abstand zu leicht brennbaren Ma-

terialien einhalten. Kerzen dürfen beispielsweise 
Gardinen, Dekorationen, Polstermöbeln usw. nicht 

zu nahe kommen und müssen stabil in den Haltern 

stehen. Die Unterlage eines Adventsgesteckes soll-

te nichtbrennbar und ein Tannenbaumfuß stand-

sicher sein. Ein mit Wasser gefüllter Tannenbaum-

fuß bringt zusätzliches Gewicht und verzögert die 

Austrocknung. 
• Starken Luftzug im Raum vermeiden. Durch Ker-

zen, die Zugluft ausgesetzt sind, können leicht ent-

flammbare Materialien schnell Feuer fangen. 

• Kerzen nicht auspusten, sondern einen Kerzen-

löscher verwenden. Glühende Dochtteilchen kön-

nen auch noch nach Stunden einen Adventskranz 

oder Tannenbaum in Flammen aufgehen lassen. 

• Elektrische Lichter sind wesentlich sicherer als 

"echte" Kerzen. Beim Kauf sollte immer ein Pro-

dukt mit Sicherheits-Prüfzeichen (VDE, GS) ge-

wählt werden. 

• Löschmittel für den Fall der Fälle vorhalten. In der 
Weihnachtszeit sollte man auf einen Entstehungs-

brand vorbereitet sein. Sofern kein Feuerlöscher 

vorhanden ist, kann ein großer Wassereimer oder 

eine Baumwolldecke in der Nähe der Kerzen vor-

gehalten werden. Den Brand aber nur dann be-

kämpfen, wenn es noch gefahrlos möglich ist. 

• Im Brandfall immer sofort die Feuerwehr über den 

Telefonnotruf 112 benachrichtigen. Sofern noch 
möglich, Fenster und Türen schließen um die 

Sauerstoffzufuhr zu stoppen. Türen aber nicht ab-

schließen. Schlüssel für die Feuerwehr bereithal-

ten. In jedem Fall sofort das Gebäude verlassen. 

Warnen Sie auch Ihre die Nachbarn! 

• Rauchmelder-Ausstattung der Wohnung überprü-

fen. In der Wohnung angebrachte Rauchmelder 

bieten nicht nur in der Weihnachtszeit einen guten 

Schutz für die Bewohner vor giftigem Brandrauch. 

Durch Rauchmelder wird ein Brand frühzeitig ge-

meldet und eine rechtzeitige Flucht ermöglicht. 
 

 

Falls es doch trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu 

einem Brand kommen sollte: zuerst die Feuerwehr 

rufen unter der Notrufnummer 112, erst dann Lösch-

versuche unternehmen. Der Einsatz der Feuer-

wehr ist in diesen Fällen grundsätzlich kostenlos.  

Bei Fragen in Sachen Brandschutz, Anbringung und 

Montage von Rauchmeldern sprechen Sie uns bitte an. 

Die Brandschutzdienststelle St. Ingbert Tel 

06894/13-309 oder auch Ihr zuständiger Lösch-

bezirk, der freiwilligen Feuerwehr St. Ingbert. 
 



14 Nr.  442  -  Hasseler Blädche 

Mitteilung der Praxis 

Segner  Dr. Braun  Kirsch 

 

 

Was tun, wenn einzelne Heizkörper kalt bleiben? 
Bei sehr kalten Außentemperaturen macht sich ein 

nicht funktionierender Heizkörper besonders bemerkbar. 

Die Wohnung wird einfach nicht warm, obwohl andere 
Heizkörper glühend heiß sind. Insbesondere bei älteren 

Heizungen kann das immer mal wieder vorkommen. 
„Das ist nicht nur ungünstig für das Raumklima, son-

dern durch das unregelmäßige Heizen auch schlecht für 
den Heizenergieverbrauch insgesamt“, sagt Cathrin 

Becker, Energieberaterin der Verbraucherzentrale des 
Saarlandes.  

Eine häufige Ursache ist einfach viel Luft, die sich 
im Heizkörper angesammelt hat. Nach einer Entlüftung 

ist das Problem sehr schnell behoben. Der Wasserdruck 
in der Heizungsanlage sollte danach überprüft werden. 

Ist er zu niedrig, kann das ebenfalls die Ursache für 
einen kalten Heizkörper sein. In diesem Fall muss Was-

ser nachgefüllt werden, bis der Druck wieder den Her-
stellerangaben entspricht. Im Zweifel sollte man immer 

einen Installateur mit der Störungsbehebung beauftragen. 
Manchmal klemmt das Thermostatventil. Dann kann 

man versuchen, den Stift nach Abheben des Thermostat-
kopfes vorsichtig zu lösen oder das Ventil auszutau-

schen. Eine weitere Ursache kann sein, dass die Leis-
tung des Heizkörpers nicht zum Raum passt. Dann hilft 

nur noch der Einbau eines neuen Heizkörpers. 

Anmeldung zur Energieberatungen in: 

Rathaus St. Ingbert, Am Markt 12, Zimmer 103, 

Tel. 06894-130. 

 

 

Öffnungszeiten „zwischen den Jahren“ 

In diesem Jahr wird der Standort Oberwürzbach in 
der Hauptstraße 98 „zwischen den Jahren“ am 23. und 
27.12. sowie am 30.12. jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet sein, um einen Versorgungsengpass zu ver-
meiden. Im neuen Jahr sind beide Standorte wieder ab 
dem 2. Januar 2020 zu den bekannten Öffnungszeiten 
für Sie da! 

 

 

Wir bedanken uns 
bei unseren Kunden 

für das 

entgegengebrachte 
Vertrauen und 

wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und 
alles Gute für das 

neue Jahr.  

Café am Markt 
Stefan Anstadt 

Marktplatz  12,  Hassel 

Wir danken unseren Patienten für 

das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen Ihnen allen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und ein 

 gutes neues Jahr! 
 

Alexander Segner,  

Dr. Désirée Braun, 

Sascha Kirsch  

und das gesamte Praxisteam. 

Frohe Weih-

nachten und viel 

Glück im neuen 

Jahr wünscht 
 

Malerwerkstätte 

Werner Pflug 

Ein schönes 
Weihnachtsfest 
und ein gutes neues 
Jahr wünscht  

der 
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Neue VHS-Kurse im neuen Jahr 
 

HASSEL .  Die VHS-Nebenstelle Hassel startet im 
neuen Jahr mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm. Begonnen wird am Donnerstag, den 9. Ja-
nuar, mit „Internet für Senioren“, Anfänger (18 
Uhr) und Fortgeschrittene (19.30 Uhr) mit Dozent 
Michael Luck im Kulturhaus St. Ingbert. Es folgen 
am 15.1. Smartphonekurse für Senioren, Anfänger 
und Fortgeschrittene ab 18.45 Uhr im Rathaus 
Hassel mit Dozent Lukas Strobel. Am 17.1. folgt 
dort Smartphone Fortgeschrittene 3  (11.30 Uhr).  

Die Kurse „Kochen für Männer“ (ab 13.1.), „Ge-
waltprävention / Selbstverteidigung für Grund-
schüler“ (am 18.1.) (noch am 14.3. Plätze frei) und 
„Töpfern für Anfänger“ (ab 18.1.) sind bereits 
ausgebucht (ab 7.3. noch Plätze frei). Der Kurs 
„Töpfern für Kinder“, der wegen Erkrankung der 
Dozentin verschoben wurde, findet am 17. Januar 
von 16-18 Uhr im Werkraum der Eisenbergschule 
statt. Dozentin ist Melanie Bartmann. 

Zwei Vorträge werden im Rathaus Hassel 
noch angeboten: am 17.1., 19 Uhr „Cuba hat viele 
Facetten“. Hier erleben Sie mit Nicole Häffner, 
die Cuba besucht hat und aus eigener Anschau-
ung berichtet, die Mitte und den Westen der Insel 

(Vinales, Cienfuegos, Trinidad, Varadero und La 
Habana 2016 und den Tropensturm „Irma“ 2017) 
und erhalten Einblicke von Land und Leuten so-
wie authentische Stimmen zur Situation.  

Am 24.1., 19 Uhr berichtet Mario Lovisa von 
der Geschichte eines ganz anderen Landes mit 
dem Thema: „Gamal Abdel Nasser (1918-1979) – 
Versuch der Befreiung Ägyptens von europäi-
scher Bevormundung“. Ägypten wurde vor 2500 
Jahren von wechselnden fremden Mächten be-
herrscht (Perser, Hellenen, Römer, Araber, Tür-
ken, Briten); doch zurzeit Nassers gärt es im Volk, 
vor allem gegen die britische Kolonialregierung. 
Das gibt Nasser Gelegenheit, Ägypten in die Mo-
derne zu führen. Wenn man die heutige politi-
sche Lage Ägyptens verstehen will, muss man bei 
Nasser beginnen. 

Eine schriftliche Anmeldung für Kurse und 
Workshops, nicht aber für Vorträge (nur telefo-
nisch), ist online erforderlich: 

http://vhs.sanktingbert.de. 
Rückfragen unter Telefon 06894/5908933 oder 

06894/13-723. Ein Anmeldeformular wird Ihnen 
per Post oder Mail zugeschickt. 

 

Gelungener Start in die Skisaison 
HASSEL .  Traditionell beginnt die Skisaison beim 
Skiclub Hassel mit einem zünftigen Hüttenabend 
auf der Schopphübelhütte. Nur ein paar Tage spä-
ter ging es dann nach Sölden zur Saisoneröff-
nungsfahrt. Aufgrund der ergiebigen Schneefälle 
herrschten traumhafte Bedingungen und das Ski-
gebiet Sölden inkl. der Gletscherskigebiete stand 
den Skifahrern zur Verfügung. Um auch die ver-
einseigenen Skilehrer bestmöglich auf die neue 
Saison vorzubereiten, wurde eine Fortbildung des 
Saarländischen Skiverbandes in die Fahrt inte-
griert. Als DSV-Skischule legt der Skiclub beson-
deren Wert auf die stetige Weiterentwicklung sei-
ner Ausbilder. So ging es für den Skischulleiter 
Frank Sailer nur wenige Tage nach der Fortbildung 
in Sölden weiter ins Stubaital zu einem speziellen 
Lehrgang des Deutschen Skiverbandes, der aus-
schließlich den Skischulleitern vorbehalten ist.  

Nun kann die Saison richtig losgehen! Vom 11. 
bis 18. Januar geht‘s wieder zum Skifahren und 

Wandern nach Südtirol ins schöne Hotel Waldhof. 
Tolle Anbindung ans Skigebiet, schöne neue Zim-
mer, erstklassige Südtiroler Küche und ein Well-
nessbereich garantieren einen entspannten Winter-
urlaub. Hier sind noch Plätze verfügbar.  

Auch bei der Wochenendfahrt nach Todtnau-
berg im Schwarzwald sind noch ein paar wenige 
Plätze frei. Diese Fahrt startet am Tag der Zeug-
nisausgabe 31.1. und am Sonntag, 2.2. geht‘s nach 
dem Skifahren wieder zurück nach Hassel. Diese 
Fahrt ist besonders für alle Skibegeisterten, egal ob 
Anfänger, Wiedereinsteiger, Angstfahrer und auch 
fortgeschrittene Fahrer geeignet. Die DSV-Skischu-
le des Skiclub Hassel begleitet die Fahrt mit aus-
reichend Ausbildern, um individuell auf die Ski-
schüler eingehen zu können. Zudem finden an 
dem Wochenende die Saarlandmeisterschaften im 
alpinen Skifahren in Todtnauberg statt. Kinder und 
Jugendliche können auch ohne Eltern teilnehmen. 

Nähere Infos zu allen Fahrten gibt's unter 
info@skiclub-hassel.de Foto: S. Derschang-Sailer 
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Großer Erfolg der VHS-Musicalaufführung 
 

HASSEL, 01.12.2019 .  Als sich der rote Vorhang 
schloss, schien der Applaus der Zuschauer nicht 
mehr enden zu wollen. Die Aufführung des Musi-
cals „Pettersson und Findus: Vom Aufruhr im Ge-
müsebeet bis zu Weihnachten“ in der ausver-
kauften Alten Schulturnhalle in Hassel begeisterte 
Jung und Alt. „Toll, dass einem in Hassel solch 
schöne Veranstaltungen geboten werden“, war der 
allgemeine Tenor in der Halle.  

Die Theatergruppe des VHS-Biosphären-Thea-
ters Hassel besteht aus Erwachsenen und Kindern, 
die die Eisenbergschule noch besuchen bzw. be-
sucht haben. Entsprechend viele Fans der Kinder 
waren zur Aufführung gekommen. Sie alle sahen 
eine tolle Mischung aus bekannten Geschichten 
rund um den kauzigen Pettersson und dessen 
sprechenden Kater Findus – musikalisch untermalt 
durch den Unterstufenchor des Albertus-Magnus-
Gymnasiums.  

Szenenapplaus gab es für die Hühner, das 
Schwein, die Kühe, natürlich auch für Pettersson 
(Patrik Gress) und Findus (Lara Schramm). Lacher 
im Publikum gab es immer dann, wenn sich ver-
schiedenste Figuren am Gemüsebeet bedienen woll-
ten: einmal durch die Hühner, die Würmer such-
ten, das Schwein, das sich die Kartoffeln zu Ge-
müte führte, und zuletzt durch die Kühe, die das 
Gemüsebeet zertrampelten. 

Die fleißigen Helfer hinter der Bühne sorgten 

für rasche Szenenwechsel. Plötzlich lag Weih-
nachtsstimmung in der Luft. Schließlich nahte 
Weihnachten. Es lag Schnee und es schien bitter-
kalt zu sein. Da sich Pettersson den Fuß verletzt 
hatte, konnte er nicht mehr einkaufen. Einen Tan-
nenbaum hatte er auch noch nicht. Doch die Nach-
barn halfen und es zeigte sich, dass es viel schöner 
ist, „gemeinsam Weihnachten zu feiern“, wie der 
Hahn Caruso (Ben Reidenbach) bemerkte.  

Als passende Schlussszene sang am Ende der 
Aufführung das gesamte Ensemble zusammen mit 
den Kindern im Publikum das Lied „Feliz navi-
dad“. Gerade hier merkte man bei der gemein-
samen Choreographie die Begeisterung der Dar-
steller. Eine gelungene Einstimmung auf Weih-
nachten am ersten Adventssonntag.  

Im Laufe der Proben, die sich über ein Jahr 
hinzogen, wurden die mitwirkenden Kinder zu 
begeisterten Schauspielern. Sie lernten wie man 
durch seine individuelle Spielweise und Begabung 
eine Rolle ausfüllen kann, so dass das Ganze zu 
einer runden Sache wurde. Mit Hilfe der Eltern, 
die die Bühnenbilder gemalt hatten und bei den 
Aufführungen hinter der Bühne als gute Geister 
wirkten, wurde die Aufführung unter der Regie 
von Sven Culmann, Monika Hauptmann-Kartes, 
Johanna Baumgarten und Christa Strobel sowie 
dem AMG-Unterstufenchor zu einem Erlebnis für 
die Zuschauer und die Schauspieler.  - A. Abel - 


